
 
Tagesordnung

Sitzung vom 03.07.2023

 TOP 0 Formalia

 1) Feststellung der Beschlussfähigkeit. Es müssen mindestens 20 Mitglieder 
anwesend sein, da derzeit 5 Fachbereiche ruhen.

 2) Genehmigung des Protokolls vom 27.06.2023. Genehmigung der Änderung des 
Protokolls vom 08.11.2022 aufgrund eines Auszählungsfehlers.

 3) Anmerkungen zur Tagesordnung.

 TOP 1 Berichte

 1) Vorstandsbericht

 TOP 2 Abstimmungen

 1) Stellungnahme zu "Nights of Hope" (Vorstand)

 TOP 3 Finanzanträge

1.) Zeitschrift „breitseite“ des akj Freiburg [Nachträglich]
Beantragt sind 1.029,35€ aus dem Gruppenunterstützungsbudget, in diesem
befinden sich noch 4.725,20€ von 4.725,20€ für dieses Quartal (2. Quartal 23/24).

 TOP 4 Satzungsändernde Anträge

 1) Ruhende Mandate bei Initiativlisten (Präsidium) – Erste Lesung
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 TOP 5 Sonstige Anträge

 1) Wiedereinführung des Abendessens in der Mensa zu erschwinglichen Preisen 
(Initiativantrag der Vollversammlung)

 2) Samstags immer ein veganes Essen in der Mensa (Initiativantrag der 
Vollversammlung)

 3) Umweltfreundlicher Transport (Präsidium)

 4) Digitale Abstimmungsübersichten in den Semesterferien (Präsidium)

 TOP 6 Termine und Sonstiges

 1) StuRa-0-Mat 2023 

Das Referat für Hochschulpolitik bietet dieses Jahr einen StuRa-O-Mat an unter 
https://wahl.stura.org. Bei Fragen könnt ihr euch gerne an referat-hopo@mail.stura.uni-freiburg.de 
wenden.

Am 06.07. findet außerdem eine Podiumsdiskussion mit den Spitzenkandidierenden der 
Initiativen um 20:15 Uhr im HS 1009 statt.

Vom 13.07.2023, 10 Uhr bis 19.07.2023, 10 Uhr dieses Jahres findet parallel zu den Uni-Wahlen 
auch die StuRa-Wahl statt. Gewählt wird online.

Weitere Infos unter: https://www.stura.uni-freiburg.de/gremien/wahlen/sturawahlen/sturawahl23

Bei Fragen rund um die Wahl stehen euch außerdem die WSSK (wssk@stura.org) und die 
Wahlkoordination (wahlkoordination@mail.stura.uni-freiburg.de) zur Verfügung.

 2) Geselliges Jubiläums Chillen

Die Verfasste Studierendenschaft feiert in diesem Sommer ihr zehnjähriges Bestehen. Hierzu laden 
wir am 14.07.2023 um 16 Uhr alle Interessierten zu einer kleinen Feierlichkeit in den Innenhof des 
Studierendenhauses ein. Für Verpflegung in Form von Essen und alkoholfreien Getränken ist 
abhängig von der erwarteten Personenzahl gesorgt. Beiträge zum Buffet sind dennoch äußerst 
willkommen, alkoholische Getränke müssten selbst mitgebracht werden.

Eine Anmeldung ist nicht nötig, aber wenn ihr wisst, wer und wie viele kommen, freut sich der 
Vorstand über eine kurze Mail zur besseren Planung: vorstand@stura.org
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Finanzantrag

Öffentlicher Teil 
Dieser Teil des Antrags wird in den Protokollen der 
Studierendenvertretung auf z.B. der Homepage veröffentlicht.

Titel der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache

Datum der Veranstaltung/ 
Fälligkeit der Mittel

Antragsteller*innen
Personen bzw. Gruppen, die den Antrag beim StuRa stellen.

Beschreibung der Veranstaltung/Sache und Bezug zur Studierendenvertretung
Wesentliche Angaben wie Inhalt, Ziel des Projekts, beteiligte Gruppen. 

Finanzplan
Aus dem Plan sind alle insgesamt anfallenden Kosten und der hier beantragte Teil 
aufzuführen sowie eine Auflistung, wie der Rest finanziert wird (andere Organisationen, 
Einnahmen etc.).

Wird der StuRa als Sponsor/
Unterstützer genannt?   
    Ja         Nein                

Ausgaben Honorare +4,2% Künstler*innensozialabgaben Einnahmen

Ausgaben Rest
Alle restlichen Ausgaben

Beim StuRa/AStA beantragter Teil der Ausgaben

Zeitschrift „breitseite“ des akj Freiburg 

Arbeitskreis Kritischer Jurist*innen (akj) Freiburg 
01.07.2023

Die „breitseite“ ist die Zeitschrift des akj Freiburg. Mit der Breitseite möchten wir Themen abseits des konservativen 
Jura-Mainstreams beleuchten, Position für Grund- und Menschenrechte beziehen und einen Blick auf rechtspolitische 
Themen werfen. Wir möchten den vorherrschenden Meinungen eigene gegenüberstellen und Themen aus einer 
anderen – nämlich einer alternativen, linken oder progressiven – Perspektive behandeln. Viele Artikel weisen einen 
Bezug zu Recht im weiteren Sinne auf. Wir verstehen uns jedoch nicht als juristische, sondern als rechtspolitische 
Zeitschrift. Regelmäßig berichten wir auch über Themen, die einen lokalen oder universitären Bezug aufweisen. In 
dieser Ausgabe planen wir bspw. Texte zu den geplanten Änderungen im Familienrecht, zum Wahlrecht für 
Wohnungslose, dem Verbot von linksunten.indymedia und zu wilden Streiks. Die meisten Autor*innen sind zwar 
Jurastudierende oder Referendar*innen, wir sind aber offen für Mitarbeit, auch von Nichtjurist*innen. Gleichzeitig wollen 
wir nicht nur Jurastudierende ansprechen, sondern in die Gesamtgesellschaft hineinwirken und die gesamte 
Studierendenschaft erreichen. Aus diesem Grund wird die Breitseite an verschiedenen Stellen in der Stadt und an der 
Uni verteilt und ausgelegt. Seit einiger Zeit sind alle Artikel auch online unter breitseite.akj-freiburg.de abrufbar.

Der StuRa wird mit Logo in der Zeitschrift als Sponsor genannt.

->Fortsetzung s.Beiblatt.

Keine Honorare

865,00 EUR Druckkosten für 600 Exemplare

+ 19 % MwSt

= 1.029,35 EUR

keine, die Zeitschrift wird kostenfrei an 
alle Leser*innen abgegeben.

Hinweis:
In der „breitseite“ werden keine 
Anzeigen/ Werbung geschaltet*, sodass 
keine anderen Einnahmen generiert 
werden konnten. Der StuRa wird als 
Sponsor genannt.

*Ausnahme: Eine Austauschanzeige mit 
der Zeitschrift „Jura[sic]“, die von den 
Kritischen Jurist*innen Heidelberg 
herausgegeben wird. Hierdurch werden 
keine Einnahmen generiert.

1.029,35 EUR



Fortsetzung des Finanzantrag des akj Freiburg 
 
 
Wie kommt das beantragte Projekt den Studierenden der Universität Freiburg zu 
Gute? 
 
 
Die „breitseite“ des akj Freiburg gibt allen Studierenden die Möglichkeit, Einblicke in 
medial unterrepräsentierte Themen zu erhalten. Die Artikel der „breitseite“ beziehen 
sich insbesondere auf die Universität Freiburg als Insitution sowie die Stadt Freiburg 
als Lebensraum vieler Studierender und bearbeiten somit lokal relevante Vorgänge. 
 
Da die Beiträge in der „breitseite“ sich explizit nicht an ein Fachpublikum richten, 
sondern vielmehr versuchen, juristische Hintergründe auch für Nichtjurist*innen 
aufzuklären, kann die gesamte Studierendenschaft der Universität Freiburg davon 
profitieren. 
 
 
 
 



Antrag an den Studierendenrat

Sitzung vom

Titel:

Antragssteller*in:

Antragstext:
Der Studierendenrat möge beschließen,

Begründung:

Hinweise:
Es ist explizit erwünscht, in den Anträgen an die Studierendenvertretung genderneutrale
Sprache zu verwenden (bspw. “Mitarbeiter*innen” statt “Mitarbeiter”).
Sollte der Platz auf diesem Formular nicht ausreichen ist ein Anhang zu verwenden.

V1.3-20200710



Antragsteller*in:

Name/Fachbereich/Gruppe
Laura Sedona Nagel, Medizinstudentin

Antragsinhalt:

Die Vollversammlung möge beschließen,
Auf die Wiedereinführung des Abendessens in der Mensa zu erschwinglichen Preisen ist nach 
allen Kräften einzuwirken.

Begründung:

Auf Nachfrage teilte das SWFR mit, dass man aus Kostengründen keine Widereinführung plane. 
Man rechne damit, dass das Angebot weniger Andrang finden würde als 2019.
Das alte Angebot wurde hinsichtlich des Infektionsschutz eingestellt. Sowohl Infektionsgeschehen 
als auch Engergiepreise haben sich stabilisiert.
Gerade die aktuelle Inflation dürfte die Nachfrage nach einem erschwinglichen 
Abendessenangebot am Universitätsgelände erhöhen. Aus den Jahresfinanzberichten ist 
ersichtlich, dass das SWFR schwarze Zahlen schreibt und keine Sparmaßnahmen notwendig sind. 
Zudem wurde der Semesterbeitrag um 20 Euro erhöht.

Hinweis:

Es ist explizit erwünscht, in den Anträgen genderneutrale Sprache zu verwenden (beispielsweise 
„Mitarbeiter*innen“ statt „Mitarbeiter“).



Antragsteller*in:

Name/Fachbereich/Gruppe
Carolin Gritzki, FS Biologie

Antragsinhalt:

Die Vollversammlung möge beschließen,
dass die Verfasste Studierendenschaft sich dafür einsetzt, dass es samstags immer ein veganes 
Essen in der Mensa gibt.

Begründung:

Auch Veganer*innen müssen samstags etwas essen. Gerade während Klausurenphasen wäre es 
schön, wenn das möglich wäre.

Hinweis:

Es ist explizit erwünscht, in den Anträgen genderneutrale Sprache zu verwenden (beispielsweise 
„Mitarbeiter*innen“ statt „Mitarbeiter“).
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	Datum: 04.07.2023
	Titel: Ruhende Mandate bei Initiativlisten einführen
	Antragsstellerin: StuRa-Präsidium
	Antragstext: dass die Mandate von Initiativen, wie es bereits bei denen der Fachbereiche gemäß §10.2 der Organisationssatzung der Studierendenschaft der Albert-Ludwigs-Universität der Fall ist, nach dreimaliger Nichtanwesenheit ruhen. Beim erneuter Teilnahme an einer Sitzung des Studierendenrates werden sie wieder aktiv. 
Der Studierendenrat möge daher beschließen, den ersten Satz von §10.2 der Organisationssatzung der Studierendentschaft der Albert-Ludwigs-Universität um den Zusatz "oder eine Liste" zu ergänzen: 
§10.2, Satz 1: "Wird ein Fachbereich oder eine Liste in drei Sitzungen in Folge nicht vertreten, so ruht die Mitgliedschaft ab dem Ende dieser dritten Sitzung bis der Fachbereich wieder eine*n Vertreter*in in den Studierendenrat entsendet.
	Begruendung: In den 28 StuRa-Sitzungen der vergangenen Wahlperiode vom 11.10.2022 bis 27.06.2023 waren fünf von zehn Initiativlisten weniger als fünfmal anwesend. Dennoch wurden und werden sie bei den Abstimmungen stets mitgezählt.
Das erzeugt zwei Probleme: Zum einen ist es bei Abstimmungen mit Zweidrittelmehrheit (z.B. die Wahl der Mitglieder der WSSK) so schwieriger oder nahezu unmöglich das nötige Quorum zu erreichen. Zum anderen wird bei nachträglichen Finanzanträgen der Median und damit der auszuzahlende Betrag enorm nach unten gedrückt. 
Wir plädieren daher dafür, dass für Initiativen, die sich ja ausdrücklich aus Gründen des Engagements in der Hochschulpolitik gegründet und aufgestellt haben, in diesem Fall dieselbe Regelung wie für Fachbereiche gilt. Es kann daher nicht in ihrem Interesse sein, dass sie Abstimmungen zusätzlich und grundlos erschweren.
	dummyFieldName1: 04.07.2023
	dummyFieldName2: Umweltfreundlicher Transport
	dummyFieldName3: StuRa-Präsidium
	dummyFieldName4: dass bei Reisen und Fortbildungen, die von der Verfassten Studierendenschaft bezahlt werden, umweltfreundliche Transportmittel auch im Falle höherer Kosten bevorzugt werden.
	dummyFieldName5: Momentan sind bei den Finanzen vor allem die Kosten ein zentrales Kriterium. Dies führt in der Praxis jedoch oft dazu, dass die Fahrt mit dem PKW einer Zug- oder Busfahrt vorgezogen wird, und wird unserer Verantwortung für Klima und Umwelt nicht gerecht. Im StuRa wurde dies unter anderem bei der jüngsten Diskussion zur Erstattung der Fahrtkosten zur Landes-Asten-Konferenz bereits gewünscht.
	dummyFieldName6: 04.07.2023
	dummyFieldName7: Digitale Abstimmungsübersichten in den Semesterferien
	dummyFieldName8: StuRa-Präsidium
	dummyFieldName9: nur für die StuRa-Sitzungen in den Semesterferien digital zugesandte Abstimmungsübersichten zu erlauben, die bis zum Ende der jeweiligen StuRa-Sitzung beim Präsidium eingegangen sein müssen.
	dummyFieldName10: In den Semesterferien ist der StuRa so gut wie nie beschlussfähig. Das blockiert Entscheidungen teils über Monate. Digitale Abstimmungsübersichten können die Beschlussfähigkeit in diesem Zeitraum bewahren.



